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Und weitere Förderinnen, Förderer, 
Investorinnen und Investoren, die 
ungenannt bleiben möchten.

«Jene Kommunen werden gedeihen, 
in denen die Bürger sich engagieren.»
Max Hollein, Direktor der Schirn und des Städel 
Museums in Frankfurt, plädiert für die bürgerliche 
Initiative und Kulturförderung.
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«Zuerst ist die Landschaft. Es folgen die Bewegungen im Raum: Die Mobilität 
des Wassers, der Menschen, der Tiere, der Temperaturen, der Pflanzen und der 
Winde. Lässt sich der Mensch nieder, entstehen temporäre und dauernde 
Siedlungen. Den Raum, in dem wir heute leben, prägten und erzeugten die 
Menschen wesentlich. In der zeitgenössischen Industriekultur haben wir Raum 
in ganz neuen vielschichtigen Dimensionen konzipiert, erzeugt und sehr nach-
haltig geprägt und wir werden dies weiterhin tun.  > Landschaft  > Mobilität > 
> Siedlung  > Präsenz»
Zitat aus den NEWS #4,  22.03.2011, metrobasel Expo & Forum

Die unabdingbare Basis und Voraussetzung

Landschaft
für eine erfolgreiche urbane Entwicklung
 
Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Freundinnen und Freunde von metrobasel Expo & Forum

Dass die Landschaft für eine erfolgreiche urbane Entwicklung eine elementare 
Rolle spielt, habe ich am Anfang der NEWS #4, siehe Bildlegende oben, betont. 
Die Landschaft und der verantwortungsvolle Umgang im Dialog mit ihr ist die 
Grundlage jeder erfolgreichen nachhaltigen urbanen Konzeption.

Dadurch, dass wir uns zuallererst für ein Bewusstsein für die Landschaft 
öffnen, uns mit Leidenschaft ihr zuwenden, können wir das Potenzial einer 
Landschaft verantwortungsbewusst weiterentwickeln und die Lebensqualität 
mit der Entwicklung eines metropolitanen Lebensraumes fördern. Gerade 
wegen ihrer enormen Bedeutung habe ich mit dem Statement ganz bewusst 
auf die Landschaft und die mit ihr eng verbundenen Räume verwiesen.

Uns vom Forum Stadt- und Regionalentwicklung metrobasel Expo & Forum 
war es sehr wichtig, mit dem Statement zu zeigen, dass es beim Thema 
urbaner Entwicklung nicht in erster Linie um Infrastruktur wie Siedlung und 
Verkehr geht. Es soll bewusst die Landschaft für das Denken und Konzipieren 
einer erfolgreichen urbanen und somit auch einer erfolgreichen wirtschaftli-
chen Entwicklung als eine unabdingbare Basis in den Vordergrund gestellt 
werden.
Mit dem Vorschlag und Konzept «Forum Stadt- und Regionalenwicklung», 
1992/93, der Projektbroschüre «metrobasel Expo & Forum», 2007 und mit 
«Planning by Diversity», 2009 sowie mit der Beschreibung «Tool Box» für 
urbane Entwicklung, 2009/11 wurde auf wesentliche Elemente der innovativen 
und qualitativen Sichtweise und Arbeit für urbane Landschaften in urbanen 
Kontexten hingewiesen.
Dabei geht es wesentlich um das Empowerment, also die Selbstbefähigung 
aller Beteiligten, um kompetente Entwicklungsträger zu werden und zu sein.

Die Vorgaben und Impulse des Forum Stadt- und Regionalentwicklung / 
metrobasel Expo & Forum werden von der regionalen Basler Bauausstellung 
IBA Basel aufgenommen und z.B. mit dem Landschaftskongress vom 
19. Oktober 2012 in ihrer Bedeutung thematisiert, hervorgehoben und verstärkt. 
> Anmeldung «Eine Reise zur Landschaft» bis 12. Oktober 2012.
Die regionale Basler IBA entwickelt sich damit weiter und leistet einen informa-
tiven Beitrag an unsere urbane metropolitane Entwicklung. 
Wir erwarten gerne, was der Landschaftskongress im Kontext des Metro-
politanraumes Basel (metrobasel) an erweiternden Einsichten ermöglicht.

Der Landschaftskongress der IBA Basel und dessen Referenten / Référents:
Alexandre Chemetoff, L’île de Nantes
Prof. Dr. Angelus Eisinger, HCU Hamburg, Landschaft als Katalysator 
des Metropolitanraums
Prof. Christophe Girot, ETH Zürich, Die immanente Landschaft 
Prof. Françoise-Hélène Jourda, TU Wien, Neugestaltung der Rheinufer 
Prof. Dr.-Ing. Jürg Sulzer, TU Dresden, Perspektiven für neue urbane Stadträu-
me und Stadtqualitäten
Jean-Marc Deichtmann, Maire de la ville Huningue,  Ein neues Stadtquartier 
Richard Horn, Directeur téchnique, Huningue, Entwicklungsvision 3Land  
Thomi Jourdan, Gemeinderat, Gemeinde Muttenz, Raumkonzept Schänzli 
Christian Renner, Amtsleiter Stadtbauamt, Stadt Weil am Rhein, Entwicklungs-
vision 3Land 
Fritz Schumacher, Kantonsbaumeister, Chef de service cantonal des 
constructions, Bâle, Entwicklungsvision 3Land

-----

So wie wir Ihnen mit den NEWS #5, 08.08.2011, mitgeteilt haben, fördern, 
speisen und unterstützen wir die Basler IBA. Uns ist die Solidarität als Haltung 
wichtig, denn die gesamte metropolitane Region Basel muss sich in einem 
international schwierigen wirtschaftlichen Umfeld behaupten. 
Es freut uns, dass die IBA Basel von der Zusammenarbeit mit uns profitieren 
kann und sich Dank grosszügier Fördergelder langsam weiterentwickelt.

Mit diesen NEWS #6 möchten wir auch auf die BARENTS LESSONS des laba* 
EPFL 2012 hinweisen. Ein interessantes Beispiel, das zeigt, wie man die 
Aufmerksamkeit einem Ort auf der Welt, einem Territorium, einer Landschaft, 
wenn auch nicht transdisziplinär, so doch durch engagierte Anwendung 
interdisziplinärer Praxis, zuwenden kann. Einige Vorschläge, die auf der inter-
disziplinären Recherche aufbauen wie der ARCTIC GARDEN, das TECHNOPOL 
und der BARENTS MEGAPORT fallen interessant aus. Es lohnt sich die Lektüre 
und die Auseinandersetzung mit diesem Beispiel, auch wenn nicht alle 
Resultate die gleiche weiterführende Tiefe erreichen. Die Resultate dieses 
interessanten Beispiels einer leidenschaftlichen Aufmerksamkeit, eines inno-
vativen Beitrags zur Entwicklung des Potenzials einer urbanen metropolitanen 
Region im eisigen Norden, wird demnächst mit einer sehr schön und gut 
gestalteten Publikation in Form einer Broschüre anschaulich vermittelt werden.    
*Laboratoire Bâle, Faculté ENAC École Polytechnique Fédérale de Lausanne EPFL ENAC IA laba

Die Region Aarau Basel-Landschaft Delemont Freiburg Mulhouse – eine der 
erfolgreichsten Wirtschaftsregionen der Welt – steht am Anfang der 
Entwicklung zur internationalen Metropolitanregion. Mit dem Projekt Forum 
Stadt- und Regionalentwicklung / metrobasel Expo & Forum wurde und wird 
ein Forum geschaffen, um das Potenzial, die Chancen und die Lebensqualität 
in dieser Region und ihre qualitative Landschaftsentwicklung zu fördern.

Vielen Dank für Ihr Interesse.
Herzlich grüsst Sie

Daniel Palestrina  
Forschung Entwicklung und Theorie für urbane Kontexte
Geschäftsführer metrobasel Expo & Forum Forum Stadt- und Regionalentwicklung 

Für die Beantwortung Ihrer Fragen und für Information, auch für Ihre ge-
schätzte Kritik, die wir gerne entgegen nehmen, stehen wir jederzeit zur 
Verfügung.

Bestellung der Projektbroschüre 
Es sind nur noch wenige Exemplare vorhanden, CHF 20.– inkl. Versand:
metrobasel Expo & Forum
Postfach 427, 4010 Basel
T 0041 61 222 22 65
office@metrobaselexpoforum.org
www.metrobaselexpoforum.org
PC 40-639211-2

Vielen Dank ! für das Weiterleiten der 
NEWS #6 in Ihrem Netzwerk.
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